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Seit Jahren führt die DWA maßgeschneiderte Inhouse-Kurse 
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Dichtheitsprüfung

Der Zustand der Kanalisation in Deutschland ist im öffentlichen 
Bereich durchweg gut untersucht und bekannt. Die öffentliche 
Kanalisation umfasst eine Gesamtlänge von ca. 515.000 km, 
also rund die 13-fache Länge des Erdumfangs. In den letzten 
Jahren wurden von den Betreibern große Anstrengungen 
unternommen, um die öffentlichen Abwasseranlagen in einen 
ordnungsgemäßen Zustand zu überführen. Für den Bereich 
der privaten Grundstücksentwässerungsanlagen, deren Länge  
circa das Doppelte der öffentlichen Kanalisation – also rund 
den 26-fachen Erdumfang – ausmachen, ist der Kenntnisstand 
über den Zustand derzeit noch sehr gering. 

Für den Bereich der öffentlichen Kanalisation hat die DWA (frü-
her ATV) eine Organisation, nämlich die Gütegemeinschaft Gü-
teschutz Kanalbau, ins Leben gerufen, die ein System aufgebaut 
hat, um eine Überwachung von Unternehmen, welche haupt-
sächlich im öffentlichen Bereich tätig sind, zu gewährleisten. 

Eine diesem Modell ähnliche Organisation existiert für den 
Bereich der Grundstücksentwässerung derzeit noch nicht. 
Um eine fach- und sachgerechte Erfassung des Zustandes der 
privaten Kanalisation, deren Reinigung und deren Überprüfung 
auf Dichtheit sicher zu stellen, muss gewährleistet sein, dass 
nur geschulte Fachleute solche Untersuchungen durchführen. 

Seit nunmehr über 10 Jahren hat die DWA einen einwöchigen 
Fortbildungskurs zu Dichtheitsprüfungen von Abwasserkanä-
len und -leitungen außerhalb von Gebäuden in ihrem Veran
staltungsprogramm. Mehr als 800 Teilnehmer, davon rd. 200 
aus NRW, nahmen daran teil und bestanden die Prüfung. 
Darüber hinaus qualifiziert die DWA seit 1990 Kanalinspek
teure in ihren Ki-Kursen und sichert damit die Qualifikation in 
diesem Tätigkeitsbereich. Kanalreinigungsschulungen werden 
ergänzend seit 1998 angeboten. 

Dichtheitsprüfung von Abwasserkanälen 
und -leitungen – eine Aufgabe für Profis

Sind die Schäden einmal be-
kannt, muss ein Sanierungskon
zept aufgestellt und umgesetzt 
werden. Die Aufgaben hierbei 
sind vielschichtig. Seit 1998 
qualifiziert die „Fördergemein
schaft für die Sanierung von 
Entwässerungssystemen“ in 
einem vierwöchigen Lehrgang 
Ingenieure und Meister zum 
Zertifizierten Kanal-Sanierungs-
Berater (ZKS). Eine Datenbank 
(www.ZKS-Berater.de) hilft Ihnen bei der Suche nach einem 
qualifizierten ZKS-Berater in Ihrer Nähe.

Helfen Sie mit, die Qualität der privaten Abwasserleitungen zu 
verbessern, indem Sie für die Inspektion und Dichtheitsprüfung 
von Grundstücksentwässerungsanlagen nur fachlich geeignete 
Unternehmen beauftragen!

Das Umweltministerium (MUNLV) in NRW hat in seinem Runder-
lass die Anforderungen an die Sachkunde für die Durchführung 
der Dichtheitsprüfung von privaten Abwasserleitungen gem. 
§ 61a LWG geregelt. Nach einer Übergangszeit stehen dann 
genügend geeignete Fachleute zur Verfügung. Unterstützen 
auch Sie die Qualifikationsmaßnahmen im Bereich der Dicht-
heitsprüfung.

Bauass. Dipl.-Ing. Otto Schaaf
DWA-Präsident
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Kursteil Fachtheorie und Praxis                  10ES170/11

In diesem fünftägigen Kurs werden den Teilnehmern - zuständig 
für die Planung, Überwachung und/oder Abnahme von Kanalsa-
nierungsmaßnahmen und Neubauprojekte oder für den Betrieb 
oder der Durchführung der Dichtheitsprüfung - die einschlä-
gigen Normen und Regelwerke vermittelt, die zur Prüfung von 
Kanalisationen und Entwässerungsanlagen außerhalb von Ge-
bäuden verwendet werden. Der Fokus dieses Kurses liegt insbe-
sondere auf der Vermittlung der einzelnen Prüfvorschriften und 
deren richtigen Anwendung. Die Umsetzung der Prüfbestim-
mungen, das Verfassen von Leistungsbeschreibungen, aber 
auch die Interpretation von Dichtheitsaussagen bilden weitere 
Schwerpunkte des Kurses. Die messtechnischen Anforderun-
gen an die Prüfsysteme und die unterschiedlichen Bauarten der 
Prüf- und Absperrsysteme und deren Besonderheiten werden 
eingehend erläutert. Dieser Kurs schließt mit einer schriftli-
chen Prüfung ab, der somit erworbene Sachkundenachweis 
ist personenbezogen und hat eine Gültigkeit von fünf Jahren. 

Fortbildung Kanaldichtheitsprüfung:  
Auffrischung nach 5 Jahren                          10ES175/11

Die rechtliche Verantwortung des Sachkundigen für eine ord-
nungsgemäße Anwendung der Prüfkriterien ist sehr hoch und 
erfordert eine aktuelle Kenntnis aller geltenden Prüfbestim
mungen.

Nach fünf Jahren bietet die DWA eine Fortbildung an, deren 
Ziel es ist, Neuerungen im Bereich Gesetze, Regelungen und 
Normen zu vermitteln.  

Personen, die an einem DWA-Lehrgang zur Dichtheitsprüfung 
teilgenommen und die Sachkunde bereits erworben haben, 
wird das Zertifikat um weitere fünf Jahre verlängert. 

Dichtheitsprüfung von Entwässerunganlagen außerhalb von Gebäuden

Informationen zu den Kursen

Leitung

Dipl.-Ing. (FH) Wilfried Jurthe

Zielgruppen 

Einsteiger: Fachleute  (Ingenieure, Meister, Facharbeiter), die 
für die Planung, Überwachung und/oder Abnahme von Kanalsa
nierungs- und Neubaumaßnahmen sowie für den Betrieb von 
Entwässerungssystemen oder deren Dichtheitsprüfung zu
ständig sind. 

Fortbildung: Sachkundige Personen, die bereits an den DWA-
Schulungen teilgenommen haben oder vergleichbare Qualifi-
kationen nachweisen können.

Voraussetzung 

Voraussetzung für die Teilnahme sind die Beherrschung der 
mathematischen Grundrechenarten sowie praktisches Arbeiten 
mit dem Taschenrechner.
Ein Taschenrechner mit Logarithmus-Funktion ist mitzubringen.

Termine/Orte

Einsteiger	 Fortbildung
10.-14.01.2011  Lindau	 17.02.2011 Lindau 
24.-28.01.2011  Berlin	 23.05.2011 Berlin 
10.-12.02.2011  Freiburg, Theorie*/	 27.09.2011 Freiburg*
25.-26.02.2011  Freibug, Praxis* 

Teilnahmegebühr  

Einsteiger	 Fortbildung
DWA-Mitglieder: € 950,- 	 DWA-Mitglieder: € 295,-
Nicht-Mitglieder: € 1.140,-	 Nicht-Mitglieder: € 350,-
inkl. Tagesverpflegung	 inkl. Tagesverpflegung

 
	    

 

Aus dem Inhalt

*)	Anmeldungen bitte an den DWA-Landesverband 
	 Baden-Württemberg, Fax: 0711 896631-111
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Dichtheitsprüfung

DWA schult Sachkundige für die Dichtheitsprüfung 
von Grundstücksentwässerungsanlagen 
nach einheitlichem Kurskonzept 
Dieser Lehrgang erfüllt die Anforderungen gemäß § 61a LWG NRW

Referenten des Lehrganges sind erfahrene Ingenieure, die in 
der Regel in den Fachgremien der DWA tätig sind und somit an 
der Erstellung des gültigen Regelwerkes mitgearbeitet haben. 
Sie befassen sich tagtäglich mit der Thematik „Dichtheitsprü-
fung von Grundstücksentwässerungsanlagen“.

Der  Zustand der öffentlichen Kanalisation in Deutschland ist 
bekannt und in den letzten Jahren war es eine wichtige Aufga-
be der Betreiber, die öffentlichen Abwasseranlagen in einem 
ordnungsgemäßen Zustand zu überführen. Nun ist der Bereich 
der privaten Grundstücksentwässerungsanlagen in den Fokus 
geraten und große Anstrengungen werden unternommen, die-
se auf Dichtheit zu prüfen. So wird erst der Zustand erfasst, bei 
vorhandenen Schäden ist ein Sanierungskonzept erforderlich.

Der Kurs erfolgt modular: Sollten Sie im Voraus andere Kurse 
der DWA, wie den DACH-Ki-Kurs für Inspekteure, den Sachkun-
delehrgang zur Dichtheitsprüfung außerhalb von Gebäuden 
oder den ZKS-Berater-Kurs erfolgreich absolviert haben, haben 
Sie die Möglichkeit Anpassungsschulungen  zu besuchen, die 
Sie ergänzend zu den schon bekannten Lerninhalten optimal 
auf die Abschlussprüfungen vorbereiten.

Die Anpassungsschulungen werden von der Bundesgeschäfts-
stelle der DWA organisiert, die Neueinsteigerkurse von den 
jeweiligen Landesverbänden. Alle Kurse haben denselben 
Inhalt, Beispiele werden auf die jeweiligen Landesbesonder-
heiten angepasst.

Details zur Gestaltung der einzelnen Kurse entnehmen Sie bitte 
der Grafik auf der nachfolgenden Seite.

Die DWA ist anerkannter Schulungsträger für die Erlangung 
der Sachkunde zur Dichtheitsprüfung gem. § 61a LWG in 
Nordrhein-Westfalen.

Die Teststrecke und ihre Standorte

Auf der Teststrecke muss der Prüfling nachweisen, dass er/
sie über die praktischen Kenntnisse und Fertigkeiten verfügt. 
Diese Prüfung dauert 1,5 bis 2 Stunden. Mit eigener bzw. aus-
geliehener Ausrüstung gegen Gebühr führt der Prüfling eine 
Kanalinspektion mit anschließender Dichtheitsprüfung mittels 
Luft oder Wasser durch, bewertet die vorgefundenen Schäden 
und erstellt die Dokumen-tation der Anlage.

Die DWA wird an weiteren Standorten  
von Partnern neue Teststrecken  
erstellen lassen.

Auf den Prüfstrecken werden die  
praktischen Übungen in den Kursen  
durchgeführt und die praktische  
Prüfung abgenommen.

Kerpen

Braunschweig

Magdeburg

Kiel

Bremen

Stuttgart 
(in Arbeit)

Kassel

Feuchtwangen  
(in Arbeit)

Dresden
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Sachkunde für die Durchführung der Dichtheitsprüfung  
von Grundstücksentwässerungsanlagen
Neueinsteiger- und Anpassungskurse (je nach Vorbildung)  

Qualifikation der Teilnehmer/in	 1. Tag	 2. Tag	 3. Tag	 4. Tag	 5. Tag	   
						    

Neueinsteigerkurs 	 Grundlagen	 DP-GEA	 DP-GEA	 Ki-GEA	 Praxis	
	 - Recht	 				  
	 - Arbeitsschutz 
	 - Sanierung		  Ki-GEA		  Prüfung
	 - Reinigung		  		  Theorie
	 - GEA-Auswertung				    Prüfung
					     "Teststrecke"		

Absolventen des Kurses 	 Grundlagen	 DP-GEA	 DP-GEA	 Prüfung		   
Kanalinspektion 	 - Recht		  	 Theorie		
(Ki-Schein-Inhaber)  	 - Arbeitsschutz			   Prüfung
	 - Sanierung			   "Teststrecke"
 	 - Reinigung		  DP-Praxis
	 - GEA-Auswertung 
	
Absolventen des Kurses 	 Grundlagen	 Ki-GEA	 Ki-GEA	 Prüfung		   
Dichtheitsprüfung 	 - Recht	 		  Theorie		
(DP-Schein-Inhaber) 	 - Arbeitsschutz			   Prüfung
	 - Sanierung			   "Teststrecke"
 	 - Reinigung		  Ki-Praxis
	 - GEA-Auswertung 
	
Absolventen des Kurses	 Grundlagen	 GEA				     
DP und KI	 - Recht	 aktuell				  
	 - Arbeitsschutz
	 - Sanierung	 Prüfung
	 - Reinigung	 Theorie
	 - GEA-Auswertung	 Prüfung
		  "Teststrecke"
	
Absolventen des Lehrgangs	 Theorie DP	 Prüfung				     
Zertifizierter Kanal-Sanierungs-	 Praxis	 "Teststrecke"				    
Berater (ZKS-Berater) 		

GEA 	= Grundstücksentwässerungsanlagen 
DP 	 = Dichtheitsprüfung 
KI 	 = Kanalinspektion
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Dichtheitsprüfung

Neueinsteigerkurs mit Theorie- und Praxisprüfung

Aus dem Inhalt

Sie sind mit der Abwassertechnik vertraut und wollen sich 
nun intensiv mit der Dichtheitsprüfung von privaten Grund
stücksleitungen beschäftigen. Dann ist dieser Kurs für Sie 
das Richtige. Grundlage der Inspektion, Reinigung und 
Dichtheitsprüfung von kleinen Grundstücksleitungen werden 
in diesem Kurs vermittelt. Rechtliche Anforderungen und 
Arbeitsschutzbestimmungen ergänzen den Kurs. Der Kurs 
endet mit einer theoretischen Prüfung. Die praktische Prü-
fung erfolgt gesondert an einer der Teststrecken. Den Sach
kundenachweis erhalten die Teilnehmer nach bestandener  
theoretischer und praktischer Prüfung. 

Zielgruppe

Ingenieure, Meister und Facharbeiter mit entsprechender 
mehrjähriger Berufspraxis, die den Anforderungen des Runder-
lasses gem. § 61a LWG NRW Abs. 2.1 genügen.

Teilnahmegebühr

DWA-Mitglieder:  € 950,-/ Nicht-Mitglieder: € 1.140,- 
inkl. Tagesverpflegung, zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke 

Veranstaltungsdurchführung

DWA-Landesverbände Baden-Württemberg, Hessen/Rhein-
land-Pfalz/Saarland, Nord-Ost, Nord, NRW und Sachsen/Thü-
ringen. Anmeldungen erfolgen direkt an die Landesverbände 
(s. Anmeldeformular).    

Sachkunde - Neueinsteigerkurse - Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsanlagen 

Termine/Orte

29.11. - 03.12.2010  	 Magdeburg 
07.03. - 11.03.2011  	 Magdeburg 
28.11. - 02.12.2011	 Magdeburg 
Landesverband Nord-Ost, Magdeburg 
Tel.: 0391 73488-15 • Fax: 0391 73488-17 
E-Mail: dwa@dwa-no.de • www.dwa-no.de

22.11. - 26.11.2010	 Kiel 
16.05. - 20.05.2011	 Kiel  
22.08. - 26.08.2011	 Braunschweig 
31.10. - 04.11.2011	 Kiel 
Landesverband Nord, Hildesheim 
Tel.: 05121 509-805 • Fax: 05121 509-802 
E-Mail: info@dwa-nord.de • www.dwa-nord.de

04.04. - 08.04.2011	 Kerpen 
14.11. - 18.11.2011	 Kerpen
Landesverband Nordrhein-Westfalen, Essen 
Tel.: 0201 10421-44 • Fax: 0201 10421-42 
E-Mail: info@dwa-nrw.de •  www.dwa-nrw.de

16.05. - 20.05.2011	 Stuttgart 
28.11. - 02.12.2011	 Stuttgart
Landesverband Baden-Württemberg 
Tel.: 0711 89 66 31-0 • Fax: 0711 89 66 31-111
E-Mail: info@dwa-bw.de • www.dwa-bw.de

15.08. - 19.08.2011	 Kassel	
Landesverband Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland 
Tel.: 06131 6047-12 • Fax: 06131 6047-14
E-Mail: info@dwa-hrps.de • www.dwa-hrps.de

02.05 - 06.05.2011	 Dresden 
28.11. - 02.12.2011	 Dresden
Landesverband Sachsen/Thüringen 
Tel.: 0351 20320-25 • Fax: 0351 20320-26
E-Mail: info@dwa-st.de •  www.dwa-st.de

Teilnahmegebühr pro Einsteigerkurs inkl. Tagesverpflegung: 
DWA-Mitglieder: € 950,-/ Nicht-Mitglieder: € 1.140,-
zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke

Förderung durch den europäischen Sozialfond bzw. das Arbeitsamt 
erfragen Sie bitte beim jeweiligen Landesverband.
	
 

Angebot der DWA-Landesverbände (Anmeldung s. letzte Seite)



Dichtheitsprüfung 2010/11Dichtheitsprüfung

7

Anpassungsschulung für Absolventen des Lehrgangs 
Zertifizierter Kanal-Sanierungs-Berater (ZKS-Berater) 
mit Praxisprüfung                                            10ES174/11

Aus dem Inhalt
ZKS-Berater verfügen über einschlägige theoretische und 
praktische Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der Grund-
stücksentwässerungsanlagen. 
Um die praktischen Durchführungen zu üben und den prakti-
schen Test zu absolvieren, empfehlen wir diesen Kurs.

Zielgruppe/Voraussetzung 
ZKS-Berater, die in die Zentralliste des Landes NRW aufgenom-
men werden wollen und den Anforderungen gem. Runderlass 
Abs. 2.1 genügen.

Termine/Orte
09.11. -10.11.2010   Kerpen 
07.12. -08.12.2010   Kerpen 
09.03. - 10.03.2011  Feuchtwangen 
11.04. - 12.04.2011  Feuchtwangen 
14.09. - 15.09.2011  Braunschweig 
19.10. - 20.10.2011  Feuchtwangen 
09.11. - 10.11.2011  Braunschweig

Teilnahmegebühr

DWA-Mitglieder: € 140,-/ Nicht-Mitglieder: € 170,-
inkl. Tagesverpflegung, zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke
 
 
 
 

Anpassungsschulung für Absolventen der Kurse 
Dichtheitsprüfung und Kanalinspektion  
mit Praxisprüfung	                                 10ES173/11

Aus dem Inhalt
Wiederholen Sie die Themen der Reinigung, Dichtheitsprüfung 
und Kanalinspektion für Grundstücksanlagen. Möglichkeiten 
der Sanierung im Bereich GEA werden aufgezeigt.

Zielgruppe/Voraussetzung 
Fachleute, die bereits in der Vergangenheit den Kanalinspek
tionskurs (Ki-Kurs), den Dichtheitskurs (DP-Kurs) bei der DWA 
absolviert haben (oder vergleichbare Qualifikationen) und den 
Anforderungen gem. Runderlass Abs. 2.1 genügen.

Termine/Orte

auf Anfrage

Teilnahmegebühr

DWA-Mitglieder:  € 285,-/ Nicht-Mitglieder: € 345,- 
inkl. Tagesverpflegung, zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke

 
 
 
 
 
 

 

Anpassungsschulung für Absolventen  
der Dichtheitskurse (DP-Schein-Inhaber)  
mit Theorie- und Praxisprüfung                   10ES172/11

Aus dem Inhalt
Sie haben bereits den DWA-Dichtheitskurs belegt und wollen 
nun die fehlenden Kenntnisse und Fertigkeiten für die Grund
stücksentwässerungsanlagen und die Kanalinspektion erler-
nen. Dieser Anpassungskurs liefert das fehlende Rüstzeug 
dafür. Möglichkeiten der Sanierung werden aufgezeigt.

Zielgruppe/Voraussetzung 
Fachleute, die bereits den DWA-Dichtheitskurs oder vergleich-
bare Qualifikationen erlangt haben und den Anforderungen 
gem. Runderlass Abs. 2.1 genügen.

Termine/Orte

08.-11.02.2011    	Braunschweig
12.-15.04.2011	 Braunschweig

Teilnahmegebühr
DWA-Mitglieder:  € 665,-/ Nicht-Mitglieder: € 800,- 
inkl. Tagesverpflegung, zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke

Sachkunde - Anpassungsschulungen - Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsanlagen 

Anpassungsschulung für Ki-Inspekteure  
(Ki-Schein-Inhaber) mit Theorie- und Praxisprüfung 
                                                                               10ES171/11

Aus dem Inhalt
Sie wollen auf den Grundstücken die Dichtheitsprüfung 
durchführen und haben bereits einen Ki-Kurs absolviert. Dann 
qualifiziert Sie dieser Kurs und vermittelt Ihnen die noch feh-
lenden Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich Reinigung und 
Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsanlagen. 
Möglichkeiten der Sanierung werden aufgezeigt.

Zielgruppe/Voraussetzung 
Fachleute, die bereits den einwöchigen DWA-Kanalinspektions- 
kurs (Ki-Kurs) absolviert haben, die noch fehlende Kenntnisse 
im Bereich Dichtheitsprüfung und GEA im allgemeinen erwerben 
wollen und den Anforderungen gem. Runderlass Abs. 2.1 genügen.

Termine/Orte

28.09. - 01.10.2010    Kerpen
03.05. - 06.05.2011    Feuchtwangen 
22.11. - 25.11.2011    Feuchtwangen

Teilnahmegebühr

DWA-Mitglieder:  € 665,-/ Nicht-Mitglieder: € 800,-
inkl. Tagesverpflegung, zzgl. € 238,- Prüfungsgebühr Teststrecke

1 2
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Angebot der DWA-Bundesgeschäftsstelle (Anmeldung s. letzte Seite)
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Dichtheitsprüfung

Anforderungen an die Sachkunde für die Durchführung  
der Dichtheitsprüfung von privaten Abwasserleitungen  
gem. § 61a LWG in Nordrhein-Westfalen
RdErI. d. Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - IV - 7- 031 002 0407 - v. 31.3.2009

1 	 Allgemeines
Eigentümer eines Grundstückes haben Abwasserleitungen nach  
§ 61a Abs. 3 und 4 L WG von einem Sachkundigen auf Dichtheit 
prüfen zu lassen.

2 	 Anforderungen
Aufgrund der Komplexität der Randbedingungen bei der Durch-
führung der Dichtheitsprüfung von privaten Abwasserleitungen 
sind an Sachkundige hohe fachliche, technische und rechtliche 
Anforderungen zu stellen.

2.1 	  Ausbildung
Sachkundige für die Dichtheitsprüfung können nur sein:

a) Ingenieure einer entsprechenden technischen Fachrichtung  
mit einer mehrjährigen Berufspraxis, 

b) von den Industrie- und Handelskammern, den Handwerkskam-
mern oder einer Ingenieurkammer öffentlich bestellte und vereidig-
te Sachverständige entsprechender Fachrichtungen, oder

c) Personen mit abgeschlossener handwerklicher Ausbildung oder 
mit gleichwertiger Ausbildung und mehrjähriger Berufserfahrung  
in der Fachrichtung, in der sie tätig werden, insbesondere
• 	 Meister für Rohr-, Kanal- und Industrieservice,
• 	 Geprüfte Abwassermeister	
• 	 Staatlich geprüfte Techniker der Fachrichtung Bautechnik 	
	 mit dem Schwerpunkt Tiefbau oder
	 Kanalmeister oder geprüfte Polierer / Straßenbauermeister 	
	 (Schwerpunkt Tief-/ Kanalbau)
• 	 Installateur und Heizungsbauermeister

2.2  Kenntnisse (Schulung / Fortbildung)
Die Sachkundigen müssen durch Teilnahme an einer Schulung die 
Erlangung der besonderen Kenntnisse für die Durchführung von 
Dichtheitsprüfungen nachweisen, insbesondere die Kenntnisse von 
Gesetzen, Regelwerken mit den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik in gültiger Fassung und deren sachgerechte Anwendung. Die 
Schulung muss den Sachkundigen Mindestkenntnisse vermitteln, 
die der Anlage 1 entsprechen. Darüber hinaus müssen Sachkundige 
mindestens alle 3 Jahre an einer geeigneten, mindestens eintägigen 
Fortbildungsveranstaltung teilnehmen.

2.3  Durchführung der Dichtheitsprüfung
Die Sachkundigen müssen durch praktische Prüfung nachweisen, 
dass sie eine Dichtheitsprüfung nach den einschlägigen Normen und 
Regelwerken und den dort vorgesehenen Anwendungsbereichen 
an Referenzobjekten mit einem Rohrdurchmesser DN 80 bis 200 
erfolgreich durchführen können. Der praktische Nachweis ist an einer 
Kanalisation durchzuführen, die mindestens der Anlage 2 entspricht. 
Die praktischen Kenntnisse sind mit den vom Sachkundigen zur 
Verfügung gestellten Ausrüstungsgegenständen durchzuführen. 
Hierbei müssen sie auch nachweisen, dass sie

• 	 in die Bedienung der Geräte erfolgreich eingewiesen wurden und
• 	 eine richtige Interpretation und Auswertung der Ergebnisse 	
	 vornehmen und die Dokumentation der Dichtheitsprüfung 	
	 sach- 	und fachgerecht vornehmen und Maßnahmen zur  
	 Qualitätssicherung durchführen.

2.4  Nachweis der Sachkunde
Die Sachkunde ist gegenüber einer Institution nachzuweisen, die 
praxisgerechte Kenntnisse und Erfahrungen über qualifizierte Prüf-, 
Untersuchungs- und Sanierungsverfahren durch entsprechendes 
Personal aufweist. Die Sachkunde muss vom Sachkundigen durch 
die erfolgreiche Ablegung einer Prüfung über	

• 	 die theoretischen Kenntnisse (Pkt. 2.2) und  	
•	 die praktischen Kenntnisse (Pkt. 2.3) durch 
1. 	 Kamerabefahrung
2. 	 Druckprüfung mit Wasser oder Luft
3. 	 Nachweis der Schadensbewertung anhand eines Zustands- 	
	 erfassungskataloges geführt werden. Dabei ist für die Prüfung 	
	 ein einheitlicher, abgestimmter Fragenkatalog zu verwenden.

2.5  Technische Ausrüstung
Sachkundige müssen nachweisen, dass ihnen für die Durchführung 
der verschiedenen Prüfungen und Tätigkeiten mindestens die 
nachfolgend aufgeführten Materialien und Geräte zur Reinigung, 
Inspektion sowie Dichtheitsprüfung von Abwasserleitungen bei 
Bedarf zur Verfügung stehen.

Kanalreinigung
• 	 Hochdruckreinigungsgerät für den Einsatz in Abwasserlei

tungen DN 80 - DN 200 Spül- bzw. Reinigungsdüsen für den  
Einsatz in Leitungen DN 80 - DN 200

• 	 Spezialdüsen (z.B. Rotationsdüsen)
• 	 Weitere Reinigungsgeräte bzw. -werkzeuge (Kettenschleuder, 

Wurzelschneider)

Inspektion
•	 Kamerasystem mit Dreh-/ Schwenkkopf als navigierbares/ 

abbiegefähiges Kamerasystem zur Inspektion kompletter Ab-
wasserleitungen im Einsatzbereich DN 80 - 200. Die Kamera 
muss mindestens die Anforderungen nach DWA-M 143-2 erfüllen. 

•	 Einrichtung zur Bildaufzeichnung einschl. Datenarchivierung 
(z. B. Video, CD-ROM und DVD)

•	 Archivierung der Inspektionsergebnisse

Dichtheitsprüfung 
•	 Prüfgeräte für den Nachweis der Dichtheit nach DIN 1986-30, 

DIN EN 1610, DWA-A 139 und DWA-M 143-6
•	 Unterschiedliche Abdichtblasen für Durchmesser DN 80-200
•	 Hilfsmittel zum Betrieb der Prüfsysteme (Kompressor, Schläu-

che, Adapter, Verlängerungen, Freispiegelbehälter)
•	 Einrichtung zur Messung des Prüfdrucks und Messwerterfas-

sung über den Prüfzeitraum
•	 Gerät/Behälter zur Messung der Wasserzugabemenge
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•	 Einrichtung zur Protokollierung und Archivierung der Messdaten 
und Erstellung einer Messgrafik

Weitere Hilfsmittel
•	 Sicherheitsausrüstung zum Einstieg in abwassertechnischen 

Anlagen 
•	 Pumpen für die Wasserhaltung 
•	 Umweltverträgliche Wasserfärbemittel
•	 Ortungsgerät
Sachkundige müssen auch nachweisen, dass die eingesetzten  
Geräte entsprechend den Vorgaben der Hersteller gewartet und  
kalibriert werden.

3  	Feststellung der Sachkunde
Auf der Basis eines Sachkundenachweises nach Nummer 2.4 	
stellen nachfolgende unabhängige Stellen die Sachkunde fest:
• 	 Industrie- und Handelskammern in NRW
• 	 die Handwerkskammern des Westdeutschen Handwerks-	
	 kammertags
• 	 Ingenieurkammer- Bau Nordrhein- Westfalen.

Mindestkenntnisse zur Sachkunde von Dichtheitsprüfungen  
privater Abwasserleitungen gem. § 61a LWG NRW

1	 Allgemeine Grundlagen
	 • 	 Grundstücksentwässerungstechnik
	 • 	 Gesetzliche Grundlagen und Rechtsvorschriften
	 •	 Anforderungen an die Reinigung von Entwässerungs-	

	 anlagen 
	 •	 Organisatorische Maßnahmen und Vorgehensweise 

	 zur Durchführung einer Dichtheitsprüfung
	 •	 Anforderungen an das Personal, die Geräte 

	 und die Sachkundigen
	 • 	 Dokumentation der Dichtheitsprüfungen
	 • 	 Materialspezifische Besonderheiten bei der 		

	 Dichtheitsprüfung
	 • 	 Marktübersicht über Prüf- und Absperrsysteme

2	 Normen und Regelwerke für Entwässerungssy-
steme innerhalb I außerhalb von Gebäuden bei 
der Prüfung von Grundstücksentwässerungen

	 •	 Dichtheitsprüfungen bei bestehenden Leitungen und 	
	 Schächten (DlN 1986-30) -

	 •	 Dichtheitsprüfungen bei neuen Leitungen und Schächten 	
	 nach DIN EN 1610, DWA-A 139, DWA-M 143-6 und	

	 • 	 Dichtheitsprüfungen bei Abwasserkanälen in Wasser-	
	 gewinnungsgebieten nach DWA-A 142

3	 TV-Kanalinspektion und quantitative Dicht-
heitsprüfung nach aktuellen Normen  
und Regelwerken

	 • 	 Grundlagen TV-Kanalinspektion 
	 (Technische Grundlagen, Normen, Regelwerke)

	 • 	 Praktische Durchführung von Kanalkamerabefahrungen
	 • 	 Praktische Durchführung von Druckprüfungen mit 		

	 Wasser oder Luft
	 • 	 Zustandsbewertung von Leitungen, Anschlüssen und 	

	 Stutzen

4	 Sanierungsverfahren
	 • 	 Möglichkeiten der Sanierung von Grundstücksentwäs-	

	 serungsleitungen, wie z.B. Reparaturverfahren, 		
	 Renovierungsverfahren oder Erneuerung

5	 Arbeitssicherheit
	 • 	 Arbeitssicherheit bei Dichtheitsprüfungen

Anlage 1

Die Sachkunde kann von der unabhängigen Stelle aberkannt wer-
den, sofern ihr, z.B. durch Information einer Gemeinde berechtigte 
Bedenken hinsichtlich einer sachkundigen Durchführung der Dicht
heitsprüfung entstehen.
Die unabhängigen Stellen führen selbständig Listen über Sachkun-
dige, die zu einer landesweiten Liste zusammengeführt und den  
Gemeinden zur Verfügung gestellt werden.

4 	 Bestehende Anerkennungen
Bezüglich bestehender Anerkennungen einer Sachkunde gem. § 61a 
Abs. 6 LWG werden die Gemeinden gebeten diese Sachkundigen 
den unabhängigen Stellen bis zum 31.12.2009 zu melden. Die 
von den Gemeinden mit dem Stichtag 15.3.2009 bestehenden 
Anerkennungen können ohne weiteren Sachkundenachweis nach 
Punkt 2.4 von den unabhängigen Stellen nur für einen Zeitraum von 
3 Jahren anerkannt werden.

5 	 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
Dieser RdErl. tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft und mit 
Ablauf des 31.12.2014 außer Kraft.



Dichtheitsprüfung

10

Dichtheitsprüfung

Häufig gestellte Fragen (FAQs) 

1. 	 Vorkenntnisse
1.1 	 Welche Vorkenntnisse brauche ich,  
	 um Sachkundiger zu werden?

Das Kurskonzept der DWA fordert einheitliche Lerninhalte 
auf Bundesebene. Das bedeutet, dass die Zugangsvoraus-
setzungen für diese Kurse überall gleich sind und sich an den 
Höchstvoraussetzungen aus den Ländern orientieren. Das 
Land NRW hat in einem Runderlass „Anforderungen an die 
Sachkunde für die Durchführung der Dichtheitsprüfung von 
privaten Abwasserleitungen gem. §61 a LWG in Nordrhein-
Westfalen“ in ihrem §2.1 Anforderungen an die Ausbildung 
von Sachkundigen festgelegt:

Sachkundige für die Dichtheitsprüfung können nur sein: 

a) 	 Ingenieure einer entsprechenden technischen Fachrich-
tung mit einer mehrjährigen Berufspraxis, 

b) 	 von den Industrie- und Handelskammern, den Hand-
werkskammern oder einer Ingenieurkammer öffentlich 
bestellte und vereidigte Sachverständige entsprechender 
Fachrichtungen, oder 

c) 	 Personen mit abgeschlossener handwerklicher Ausbildung 
oder mit gleichwertiger Ausbildung und mehrjähriger Be-
rufserfahrung in der Fachrichtung, in der sie tätig werden, 
insbesondere 

	 • 	 Meister für Rohr-, Kanal- und Industrieservice, 

	 • 	 Geprüfte Abwassermeister 

	 • 	 Staatlich geprüfte Techniker der Fachrichtung 
		 Bautechnik mit dem Schwerpunkt Tiefbau oder  
		 Kanalmeister oder geprüfte Poliere / Straßenbauer-	
		 meister (Schwerpunkt Tief- / Kanalbau) 

 	 • 	 Installateure und Heizungsbauermeister

Diese beruflichen Voraussetzungen ermöglichen die Teilnahme 
an einem Sachkundelehrgang der DWA.

1.2 	 Ich bin Kanalinspekteur der DWA, wie komme ich  
	 am einfachsten zur Sachkunde?

Das modulare Konzept der DWA gibt Ihnen die Möglichkeit 
an einer Anpassungsschulung teilzunehmen: Diese dauert 
3 Tage, am 4. Tag machen Sie auf der Teststrecke die prak-
tische Prüfung. Somit sparen Sie zwei Tage im Vergleich zur 
Neueinsteigerschulung, weil Sie im einwöchigen KI-Kurs für 
Inspekteure diese Inhalte schon gelernt haben.

1.3 	 Ich habe den DWA-Lehrgang „Dichtheitsprüfung 
 	 außerhalb von Gebäuden“ absolviert.  
	 Wie werde ich Sachkundiger…?

Das modulare Konzept der DWA gibt Ihnen die Möglichkeit 
an einer Anpassungsschulung teilzunehmen: Diese dauert 3 
Tage, am 4. Tag machen Sie auf der Teststrecke die praktische 
Prüfung. Somit sparen Sie zwei Tage im Vergleich zum Neuein-
steigerkurs, weil Sie im einwöchigen Dichtheits-Kurs diese 
Inhalte schon gelernt haben.

1.4 	 Ich bin Zertifizierter Kanalsanierungsberater, welche 	
	 Kurse bitten Sie im Bereich Grundstückentwässerungs-	
	 anlagen für mich an?

Wollen Sie „Sachkundiger für die Dichtheitsprüfung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen“ werden? Dann besuchen Sie 
unsere Anpassungsschulung: Innerhalb eines Tages werden 
Ihnen die Gesetze und Normen zum Thema Grundstückentwäs-
serung vermittelt, sowie einschlägige Normen und Regelwerke 
zur Prüfung von Kanalisationen und Entwässerungsanlagen 
auf Dichtheit. Über die theoretischen Inhalte hinaus werden 
mehre Unterrichtsstunden der Praxis gewidmet, damit Sie nach 
absolviertem Kurs die praktische Prüfung erfolgreich ablegen.

Weitere Kurse, die sich mit der Beratung zur Sanierung nach 
abgeschlossener Dichtheitsprüfung befassen, sind in der 
Vorbereitung.

2.  	Kursinhalte
2.1	  Welche Inhalte werden in welchem Kurs behandelt? 

Der Runderlass des MUNLV NRW zum § 61a LWG regelt in der 
Anlage 1 die Mindestkenntnisse zur Sachkunde, die selbst-
verständlich die Grundlage des Kurses bilden. Da die DWA ein 
modulares Kurssystem aufgrund der eventuellen Vorbildung 
der einzelnen Teilnehmer aufgebaut hat, werden die Module 
folgenderweise aufgeteilt:

•	 1: Grundlagen zur Grundstücksentwässerung beinhalten: 
Recht, Arbeitsschutz, Reinigung, Sanierung, Dokumenta-
tion und Auswertung der Dichtheitsprüfung

•	 2: Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsan-
lagen mittels Luft und Wasser: Theorie und Praxis

•	 3: Kanalinspektion im besonderen Fall der Grundstücks-
entwässerungsanlagen: Theorie und Praxis

Neueinsteiger erhalten die 3 Module.

Für die ZKS-Berater wird das Modul 1 stark verkürzt, das Modul 
2 wird in einer verkürzten Fassung angeboten (die Theorie wird 
stark verkürzt, die Praxis wird ausführlich durchgenommen), 
das Modul 3 entfällt.
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Besitzer eines Dichtheitsprüfungszertifikats nehmen die Mo-
dule 1 und 3 durch, Besitzer eines Ki-Zertifikates die Module 
1 und 2.

Sollten Teilnehmer sowohl das KI als auch das Dichtheits-
zertifikat besitzen, werden sie das Modul 1 sowie praktische 
Übungen absolvieren müssen.

2.2	 Was kann ich für Objekte/Leitungen nach welchem 	
	 Kurs prüfen?

Teilnehmer des „Sachkundelehrganges Dichtheitsprüfung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen“ eignen sich zur Prüfung 
von Leitungen im Hausanschlussbereich: es handelt sich um 
Leitungen mit einem geringen Durchmesser. Die Aufträge 
werden in der Regel von privaten Hauseigentümern vergeben.

Teilnehmer des Kurses „Dichtheitsprüfung von Entwässe-
rungsanlagen außerhalb von Gebäuden Kursteil Fachtheorie 
und Praxis“ werden über die Dichtheitsprüfung von Entwäs-
serungsanlagen im Allgemeinen geschult. Das bedeutet, dass 
der Fokus auf den Prüfverfahren und Prüfungsanforderungen 
liegt: Wasserdruckprüfungen, Luftüberdruckprüfungen, Un-
terdruckprüfungen und Infiltrationsprüfungen. In dem Kurs 
wird auf die einzelnen möglichen Regelwerke eingegangen, 
die einzelnen Leitungstypen, die einzelnen Leitungsverbin-
dungsstücke und Entwässerungsgegenstände (Schächte, 
Abwassersammelgruben, Kleinkläranlagen) werden nach den 
jeweils gültigen Regelwerken geprüft. Es wird ausführlich auf 
die einzelnen Absperrelemente eingegangen, Kanalinspektion 
mittels Kameratechnik ist nicht Bestandteil des Kurses. 

3.  	Prüfung
Der Kurs gilt als bestanden, wenn Sie sowohl die theoretische 
Prüfung als auch die praktische Prüfung bestanden haben

3.1	 Worin besteht die theoretische Prüfung?

Die theoretische Prüfung gliedert sich in 5 Teile und dauert ca. 
2,5 Stunden. Sie besteht aus 3 Blöcken: Grundlagen, Dichtheit 
und Inspektion. Jeder Block muss einzeln bestanden werden. 
Bestanden heißt, wenn 50% der möglichen Punkte erreicht 
sind. Die Fragen sind einerseits multiple choice Fragen, ande-
rerseits Berechnungen und Bilderauswertungen.

3.2	  Welche Ausstattung ist für die praktische Prüfung 	
	 erforderlich?

Bei der praktischen Prüfung handelt es sich um eine simulierte 
Arbeitsprobe: Das bedeutet, dass Sie Arbeitskleidung mitbrin-
gen und über entsprechende Ausrüstung verfügen: 

•	 Prüfgeräte für den Nachweis der Dichtheit nach folgenden 
Regelwerken: DIN 1986-30, DIN EN 1610, DWA Arbeitsblatt 
A 139 und DWA Merkblatt M 143-6 sowie entsprechende 
Absperrorgane im Durchmesserbereich DN 80 bis DN 200, 
Hilfsmittel zum Betrieb der Prüfsysteme

•	 Kamerasystem mit Dreh-/Schwenkkopf als navigierbares/
abbiegefähiges zur Inspektion kompletter Abwasserleitun-
gen im Einsatzbereich DN 80-200.

•	 Weitere Details hierzu entnehmen Sie dem im Flyer be-
druckten Runderlass des Ministerium für Umwelt- und 
Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des 
Landes NRW IV-7-031 002 0407 vom 31.03.2009 (§2.5)

•	 Sollten Sie zum Zeitpunkt der Prüfung noch keine Aus
rüstung besitzen, ist es möglich, die technische Ausrüstung 
gegen Gebühr auszuleihen.

3.3	  Wo kann ich die praktische Prüfung absolvieren?

Die praktische Prüfung können Sie auf Prüfstrecken absolvie-
ren, die von der DWA zugelassen sind. 

Diese Prüfungen werden von unabhängigen Prüfern abgenom-
men und sind überall gleich strukturiert. Entweder findet die 
praktische Prüfung direkt im Anschluss zum Kurs statt oder 
Sie bekommen mit dem Ergebnis Ihrer theoretischen Prüfung 
einen Austauschgutschein für die praktische Prüfung auf der 
Strecke Ihrer Wahl. Sie melden sich dann direkt bei der gewähl-
ten Strecke  an, mit der Sie Termine und weitere Bedingungen 
abklären. Wenn Sie dem Prüfer alle Dokumente, die mit Ihrer 
Prüfung zusammenhängen abgegeben haben, wird diese 
korrigiert und uns zur Verfügung gestellt. Wir informieren sie 
dann über das Prüfungsergebnis.

3.4	 Ich habe die theoretische und die praktische 		
	 Prüfung bestanden. Wie komme ich auf die 		
	 Sachkundigenliste des Landes NRW?

Nach gelungener Prüfung erhalten Sie von der DWA den Sach-
kundenachweis. Die Registrierung der Sachkundigen führen 
für ihre jeweiligen Mitglieder durch:

•	 die Industrie- und Handelskammern,

•	 die Handwerkskammern und

•	 die Ingenieurkammer-Bau NRW

3.5 	Wie lange ist mein Sachkundenachweis gültig?

Nach drei Jahren ist eine mindestens eintägige Fortbildungs-
veranstaltung erforderlich, um den Sachkundenachweis 
weiterführen zu dürfen.
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Faxvorlage
D W A - I nfofa     x 

Teilnehmer, Vor- und Zuname, Titel

Firma

Straße

PLZ/Ort

Tel./Fax

E-Mail

Datum/Unterschrift                                             DWA-Mitgliedsnummer

 	Ja, ich willige ein, künftig Angebote der DWA/GFA per E-Mail zu erhalten.

 

Artverwandte Veranstaltungen (Informationen)
Tagungen mit begleitender Fachausstellung

	 Gebäude- und Grundstücksentwässerung	
	 Kanalinspektionstage
	 Sanierungstage 	
	 Kanalbautage (ohne Fachausstellung)

Seminar
	 Technische Grundstücksentwässerung

Kurse
	 Sachkunde für Abscheideranlagen
	 Fachkunde für die Generalinspektion von Abscheider-	

	 anlagen gem. DIN 1999-100 und DIN 4040-100
	 Kurse für Kanalinspektion
	 DWA-geprüfter Kanalreiniger
	 Zertifizierter Kanal-Sanierungs-Berater (ZKS-Berater)
	 Fachkraft für Kanalsanierung/Kanal-Sanierungs-Vorarbeiter

Veranstaltungen der DWA-Bundesgeschäftsstelle • Fax 02242 872-135
Veranstaltungen der DWA-Landesverbände • Faxnummern s. Seite 6

JA, 	hiermit melde ich mich verbindlich für folgende DWA-Veranstaltung/en an:

Fachpublikationen zum Bestellen
	 DWA-Themen

	 Leitfaden für die Zustandserfassung, -beurteilung  
und Sanierung von Grundstücksentwässerungsanlagen

	 Juli 2009, 65 Seiten, 7 Bilder, 11 Tabellen,  
3 Ausklappseiten, DIN A4, ISBN 978-3-941089-68-6	  *€ 62,00

	 Merkblatt DWA-M 168
	 Korrosion von Abwasseranlagen - Abwasserableitungen
	 Juni 2010, 52 Seiten, DIN A4, ISBN 978-3-941897-16-8	   *€ 55,00

	 Merkblatt DWA-M 190
	 Eignung von Unternehmen für Herstellung,  

baulichen Unterhalt, Sanierung und Prüfung  
von Grundstücksentwässerungen

	 September 2009, 16 Seiten, DIN A4 
ISBN 978-3-941089-86-0  	  *€ 20,00

	 Fachbuch 
	 Abwasserableitung
	 Bemessungsgrundlagen, Regenwasserbewirtschaftung, 

Fremdwasser, Netzsanierung, Grundstücksentwässerung 
	 Weiterbildendes Studium „Wasser und Umwelt“,  

Bauhaus-Universität Weimar 
	 2., unveränderte Auflage Dezember 2009, 414 Seiten 

296 Abbildungen, 92 Tabellen, broschiert, DIN A4 
ISBN 978-3-86068-283-8, Universitätsverlag Weimar  	 € 57,00

	 Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsanlagen
	 Bernd Goldberg
	 1. Auflage 2008, 204 Seiten, 80 Abbildungen,  

57 Farbfotos, broschiert, 24 x 17 cm 
ISBN 978-3-8027-2851-8, Vulkan-Verlag	 € 32,80

	 Gemeinschaftspublikation DIN EN 1610 / 
Arbeitsblatt DWA-A 139

	 Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen  
und -kanälen / Einbau und Prüfung von  
Abwasserleitungen und -kanälen

	 Januar 2010, 103 Seiten, 20 Bilder, 27 Tabellen,  
9 Diagramme, DIN A4, ISBN 978-3-941089-98-3	    *€ 107,00

	 Gemeinschaftspublikation DIN EN 13508-2 / 
Merkblatt DWA-M 149-2

	 Zustandserfassung von Entwässerungssystemen außer-
halb von Gebäuden, Teil 2: Kodiersystem für die opti-
sche Inspektion / Zustandserfassung und -beurteilung 
von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden,  
Teil 2: Kodiersystem für die optische Inspektion

	 Mai 2007, 151 Seiten, DIN A4, ISBN 978-3-939057-79-6 	 *€ 198,00

Geschäftsbedingungen
Auf Wunsch senden wir Ihnen unsere Geschäftsbedingungen 
gerne zu. Sie finden sie auch im Internet unter www.dwa.de.

Teilnahmegebühren inkl. Seminarunterlagen und Tagesverpflegung. Mitglieder der DACH-Kooperationspartner (ÖWAV, SWV und VSA) 
und des BWK erhalten Mitgliedspreise. Studentenpreise auf Anfrage.

Kurztitel der Veranstaltung	                                 Termin	   	                Ort

Teilnehmer/Besteller

*) Fördernde DWA-Mitglieder erhalten 20 % Rabatt. Preis inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten. 

Information/Anmeldung: DWA • Petra Heinrichs • Tel.: 02242 872-215 • Fax: 02242 872-135 • E-Mail: petra.heinrichs@dwa.de • Internet: www.dwa.de


